4. Stochastik
4.1 Zufallsexperimente
Als Zufallsexperiment bezeichnet man einen Experiment, dessen Ausgang zufällig ist.

Bsp.: Werfen eines Würfels oder einer Münze oder das Ziehen einer Karte aus einem gemischten Stapel
4.2 Relative Häufigkeit
Bsp.: Zieht man 100 mal eine Karte aus einem immer frisch gemischten Stapel und erhält man dabei sechs mal die Herz-Ass, so sagt man die absolute Häufigkeit der “Herz-Ass“ ist 6, die relative Häufigkeit ist 6/100 .
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Empirisches Gesetz der großen Zahlen:

Umso öfter ein Zufallsexperiment durchgeführt wird, desto mehr stabilisiert sich die relative Häufigkeit des Ergebnisses. Dies nennt man das empirische Gesetz der großen Zahlen.






Relative Häufigkeit= absolute Häufigkeit/ Gesamtzahl
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